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 rztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

 rztenotdienst  

Hinweis: Der kassenªrztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschlieÇlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. AuÇerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den N¥  rztedienst 141. 
 

Zahnªrztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der N¥ Zahnªrzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Men¿ Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch ¿ber die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

04. Dez. 2021 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

05. Dez. 2021 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

08. Dez. 2021 Dr. Frank Waidhofen/Thaya ( 02842/54220 

11. Dez. 2021 Dr. Frank Waidhofen/Thaya ( 02842/54220 

12. Dez. 2021 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

18. Dez. 2021 Dr. Neugebauer Dobersberg ( 02843/2224 

19. Dez. 2021 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

24. Dez. 2021 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

25. Dez. 2021 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

26. Dez. 2021 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

31. Dez. 2021 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

Parteienverkehr 
am Gemeindeamt 

 

Zum Schutz unserer 
B¿rger und unserer Mit-
arbeiter folgen auch wir 
der Empfehlung der 
ºsterreichischen Bun-
desregierung und 
schlieÇen daher wªh-
rend des Lockdowns 

den allgemeinen Parteienverkehr am Gemeinde- 
und Standesamt. In dringenden Fªllen kontaktieren 
Sie uns wªhrend der regulªren Amtsstunden unter 
der Tel.-Nr. 02843/2332 oder per E-Mail gemein-
de@dobersberg.gv.at - Danke f¿r Ihr Verstªndnis! 
 

Das ASZ ist wªhrend des Lockdowns geºffnet. 

Wohnung im  rztehaus 
sucht Mieter 

 

Im  rztehaus in der 
Waidhofener StraÇe 5 
in Dobersberg steht 
derzeit eine Wohnung 
mit 154,52 mĮ zur Ver-
f¿gung. Bei Interesse 
bzw. f¿r einen Termin 
zur Besichtigung mel-

den Sie sich bitte am Gemeindeamt Dobersberg, 
Tel.-Nr. 02843/2332 oder per E-Mail unter gemein-
de@dobersberg.gv.at. 
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[ƛŜōŜ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ 
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Worte des B¿rgermeisters 

²ŜǊ ƘŅǧŜ ŦǸǊ ƳǀƎƭƛŎƘ ƎŜƘŀƭǘŜƴΣ Řŀǎǎ ǳƴǎ ŘƛŜ 
/ƻǊƻƴŀǿŜƭƭŜ ŀǳŎƘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ IŜǊōǎǘ ƴƻŎƘƳŀƭǎ ǎƻ 
ǎǘŀǊƪ ǘǊƛƍΦ LƳ .ŜȊƛǊƪ ǿŀǊ ǳƴǎŜǊŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ŜƛƴŜ 
½Ŝƛǘ ƭŀƴƎ Řŀǎ {ƻǊƎŜƴƪƛƴŘ Ƴƛǘ ōƛǎ Ȋǳ пр /ƻǾƛŘ-CŅƭƭŜƴΦ 
5ŀǎ ŦǸƘǊǘŜ ŀǳŎƘ Ȋǳ ǾƛŜƭŜƴ !ōǎŀƎŜƴΣ ǎŎƘƻƴ ōŜǾƻǊ 
ǎǘǊŜƴƎŜǊŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ wŜƎƛŜǊǳƴƎ ōŜπ
ǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿǳǊŘŜƴΦ aƻƳŜƴǘŀƴ ƭƛŜƎŜƴ ǿƛǊ ōŜƛ ŎŀΦ нр 
CŅƭƭŜƴ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ ƛƳ 5ǳǊŎƘπ
ǎŎƘƴƛǧ ŘŜǎ .ŜȊƛǊƪŜǎΣ ƻōǿƻƘƭ ƘƛŜǊ Ȋǳ ǎŀƎŜƴ ƛǎǘΣ Řŀǎǎ 
ǿƛǊ ǎƻ ƘƻƘŜ ½ŀƘƭŜƴ ǾƻǊƘŜǊ ƴƻŎƘ ƴƛŜ ƘŀǧŜƴΦ ²ƛŜ ƛŎƘ 
ŀǳŎƘ ǎŎƘƻƴ ƛƴ ƳŜƛƴŜǊ ƭŜǘȊǘŜƴ !ǳǎǎŜƴŘǳƴƎ ǸōŜǊ 
DŜƳнƎƻ ƎŜƳŜƛƴǘ ƘŀōŜΣ ƪŀƴƴ ƛŎƘ ŀƭƭŜƴ ŜƛƴŜ LƳǇπ
ŦǳƴƎ ƴǳǊ ŀƴǎ IŜǊȊ ƭŜƎŜƴΦ 9ǎ ƛǎǘ ƳŜƛƴŜ ŦŜǎǘŜ «ōŜǊπ
ȊŜǳƎǳƴƎΣ Řŀǎǎ ǿƛǊ ƴǳǊ ŘŀƳƛǘ ŘƛŜǎŜ tŀƴŘŜƳƛŜ ƛƴ ŘŜƴ 
DǊƛũ ōŜƪƻƳƳŜƴΦ bŀǘǸǊƭƛŎƘ Ǝƛōǘ Ŝǎ ŀǳŎƘ LƳǇŦŘǳǊŎƘπ
ōǊǸŎƘŜΣ ŀōŜǊ ŘŜǊ ±ŜǊƭŀǳŦ ƛǎǘ ŘƻŎƘ ƳŜƛǎǘ Ŝƛƴ ǎŜƘǊ 
ƳƛƭŘŜǊΣ ǳƴŘ ŘƛŜ ²ŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘƪŜƛǘ ǎŎƘǿŜǊ Ȋǳ ŜǊπ
ƪǊŀƴƪŜƴ ōȊǿΦ ǎƻƎŀǊ ƛƴǎ {Ǉƛǘŀƭ Ȋǳ ƪƻƳƳŜƴ ƛǎǘ ƻƘƴŜ 
LƳǇŦǳƴƎ ǾƛŜƭ ƘǀƘŜǊΦ [ŜƛŘŜǊ ǿŜǊŘŜƴ ŀōŜǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ 
LƳǇŦǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ 9ǊƪǊŀƴƪǳƴƎ ŀƴ ǎƛŎƘ &ƴƎǎǘŜ ƎŜπ
ǎŎƘǸǊǘΣ ǿƻŘǳǊŎƘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ {ǇŀƭǘǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ {ǘǊŜƛǘ ƛƴ 
ŘŜǊ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ ƛƳƳŜǊ ǿŜƛǘŜǊ ŀǳŦǎŎƘŀǳƪŜƭǘΦ 5ŀǎ 
ƛǎǘ ŦǸǊ ƳƛŎƘ ǎŜƘǊ ŜǊǎŎƘǊŜŎƪŜƴŘΦ ¦Ƴǎƻ ŘŀƴƪōŀǊŜǊ ōƛƴ 
ƛŎƘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƎǳǘŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ ōŜƛ ǳƴǎ ƛƳ DŜπ
ƳŜƛƴŘŜǊŀǘΦ !ǳŎƘ ǿŜƴƴ Ŝǎ ƻƊ 5ƛǎƪǳǎǎƛƻƴŜƴ Ǝƛōǘ ǳƴŘ 
ǾƛŜƭŜ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ aŜƛƴǳƴƎŜƴ ŀǳŦŜƛƴŀƴŘŜǊǘǊŜũŜƴΣ 
ŜǊŦƻƭƎŜƴ ǎƻ Ǝǳǘ ǿƛŜ ŀƭƭŜ .ŜǎŎƘƭǸǎǎŜ ŜƛƴǎǝƳƳƛƎΦ 5ŀπ
ŦǸǊ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ōŜƛ ŀƭƭŜƴ CǊŀƪǝƻƴŜƴ 5ŀƴƪŜ ǎŀƎŜƴΣ 
ŘŜƴƴ ŜƛƴŜǎ ƛǎǘ ŦǸǊ ƳƛŎƘ ƪƭŀǊΥ bǳǊ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ōǊƛƴπ
ƎŜƴ ǿƛǊ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ 5ƻōŜǊǎōŜǊƎ Ŝǘǿŀǎ ǿŜƛǘŜǊΦ 

.Ŝƛ ǳƴǎŜǊŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ǎŎƘŀǳǘ Ŝǎ ƳƻƳŜƴǘŀƴ ǎƻ ŀǳǎΥ 

.ŜƛƳ [ŜƛǘǳƴƎǎƪŀǘŀǎǘŜǊ ōŜƎƛƴƴŜƴ ǿƛǊ ƎŜǊŀŘŜ Ƴƛǘ 
ŘŜƳ {ǇǸƭŜƴ ǳƴŘ .ŜŦŀƘǊŜƴ ŘŜǊ Yŀƴŀƭ- ǳƴŘ ²ŀǎǎŜǊπ
ƭŜƛǘǳƴƎŜƴ ƛƴ 5ƻōŜǊǎōŜǊƎΦ IƛŜǊ ǎƻƭƭ Řŀƴƴ ½ǳƎ ǳƳ ½ǳƎ 
Řŀǎ ƎŜǎŀƳǘŜ [ŜƛǘǳƴƎǎƴŜǘȊ ŘƛƎƛǘŀƭƛǎƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

5ƛŜ !ǎǇƘŀƭǝŜǊǳƴƎ ŘŜǎ ²ŜƎŜǎ Ǿƻƴ {ŎƘŜƭƭƛƴƎǎ ƴŀŎƘ 

DǊƻǖƘŀǊƳŀƴƴǎ ǿǳǊŘŜ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ 
ŜƛƴŜ ǿŜƛǘŜǊŜ !ƴōƛƴŘǳƴƎ ŀƴ ŘŜƴ wŀŘǿŜƎ ƎŜπ
ǎŎƘŀũŜƴΦ 5ŀƳƛǘ ǎƻƭƭ ŀǳŎƘ Řŀǎ !ƭƭǘŀƎǎǊŀŘŜƭƴ ǎƛŎƘŜπ
ǊŜǊ ǳƴŘ ŀǧǊŀƪǝǾŜǊ ƎŜƳŀŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

5ƛŜ !ǳǖŜƴŀƴƭŀƎŜƴ ōŜƛƳ ²ƻƘƴƘŀǳǎ ŘŜǊ {D 
bŜǳƴƪƛǊŎƘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ƭŜǘȊǘŜƴ ¢ŀƎŜƴ ŦŜǊǝƎ 
ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 5ŜǊ .ŀǳŦƻǊǘǎŎƘǊƛǧ ƛǎǘ ŘŀƘŜǊ Ǿƻƭƭ ƛƳ ½Ŝƛǘπ
ǇƭŀƴΣ ǿƻƳƛǘ ŜƛƴŜƳ ōŀƭŘƛƎŜƴ .ŜȊǳƎ ƴƛŎƘǘǎ ƳŜƘǊ ƛƳ 
²ŜƎŜ ǎǘŜƘǘΦ 

bŀŎƘŘŜƳ ƴǳƴ ŀǳŎƘ ŘƛŜ t±-!ƴƭŀƎŜ ōŜƛ ŘŜǊ ²ŀǎǎŜǊπ
ŀǳŧŜǊŜƛǘǳƴƎ ƳƻƴǝŜǊǘ ǿǳǊŘŜΣ ƛǎǘ ŘƛŜǎŜǎ tǊƻƧŜƪǘ ōƛǎ 
ŀǳŦ ŜƛƴƛƎŜ YƭŜƛƴƛƎƪŜƛǘŜƴ ŦŜǊǝƎ ǳƴŘ ŘƛŜ ƎŜǎŀƳǘŜ !ƴπ
ƭŀƎŜ ǿƛŜŘŜǊ ŀƳ ƴŜǳŜǎǘŜƴ {ǘŀƴŘ ŘŜǊ ¢ŜŎƘƴƛƪΦ 

aƻƳŜƴǘŀƴ ǎƛƴŘ ǿƛǊ ƎŜǊŀŘŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ IŀǳǎƘŀƭǘǎǾƻǊπ
ŀƴǎŎƘƭŀƎ ŦǸǊ Řŀǎ ƴŅŎƘǎǘŜ WŀƘǊ ōŜǎŎƘŅƊƛƎǘΦ !ǳŎƘ ōŜƛ 
ŘŜǊ CƛƴŀƴȊƎŜōŀǊǳƴƎ ƘƛƴǘŜǊƭŅǎǎǘ /ƻǊƻƴŀ {ǇǳǊŜƴΦ 
¢ǊƻǘȊŘŜƳ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ŜƛƴŜƴ ƎǳǘŜƴ YƻƳǇǊƻƳƛǎǎ ƎŜπ
ŦǳƴŘŜƴΣ ŘŜǊ ƛƴ ŘŜǊ ƴŅŎƘǎǘŜƴ {ƛǘȊǳƴƎ ŘŜƳ DŜƳŜƛƴπ
ŘŜǊŀǘ ȊǳǊ DŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎ ǾƻǊƎŜƭŜƎǘ ǿƛǊŘΦ 5ƛŜ 5Ŝǘŀƛƭǎ 
ŬƴŘŜƴ {ƛŜ Řŀƴƴ ƛƳ ƴŅŎƘǎǘŜƴ YǳƭǘǳǊōǊƛŜŦΦ 

LŎƘ ǿǸƴǎŎƘŜ ŀƭƭŜƴ ŜƛƴŜ ǎŎƘǀƴŜ ǳƴŘ ŦǊƛŜŘƭƛŎƘŜ !Řπ
ǾŜƴǘǎȊŜƛǘΦ 

LƘǊ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ 
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Aus dem Gemeinderat 

11. Sitzung am 06. Oktober 2021 
20 Tagesordnungspunkte 

 

q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
letzten Sitzung vom 7. Juli 

q wurden ¿ber eine angek¿ndigte Gebarungspr¿-
fung des Pr¿fungsausschusses berichtet, wobei 
es keine Beanstandungen gab 

q und im nichtºffentlichen Teil der Gemeinderats-
sitzung Personalangelegenheiten behandelt. 

 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 

q Annahme der Fºrdervertrªge f¿r die Bundes-
mittel (ú 107.000,00) und die Landesmittel 
(ú 171.200,00) zur Erneuerung der Trinkwasserauf-
bereitung in der Thayagasse, wobei die Gesamt-
kosten ú 428.000,00 betragen. 

q Auftragsvergaben an die Firma Talkner 
GesmbH, Heidenreichstein zur Erweiterung des 
ºffentlichen Regenwasserkanals in Kleinhar-
manns zum Preis von ú 13.845,05 und an die  Fir-
ma Rohrnetzprofis GmbH, Obervellach zur Reini-
gung und Pr¿fung von Kanalleitungen f¿r die 
Erstellung des digitalen Leitungskatasters zum 
Preis von ú 98.204,00. 

q Geringf¿gige Anpassungen der Grundeigen-
tumsverhªltnisse und Widmungen beim Ge-
meinschaftshaus in Lexnitz und im Bereich Kin-
dergarten, Mittelschule und Sportplatz in 
Dobersberg sowie Ablehnung eines Kaufansu-
chens f¿r ein Wiesenst¿ck in der KG Dobersberg. 

q Kaufvertrag zum Ankauf der Grundflªchen zur 
Baulanderweiterung in Dobersberg mit einem Ge-
samtausmaÇ von 8.365 mĮ zum Preis von ú 15,90/
mĮ, Auftragsvergabe zur Parzellierung an die Dr. 
Dºller Vermessung ZT GmbH, Waidhofen/Thaya 
zum Preis von ú 4.560,00 und Vergabe der Bauar-
beiten f¿r eine SiedlungsstraÇe in Kleinhar-
manns zum Preis von ú 7.235,62 an die Firma 
Talkner GmbH, Heidenreichstein. 

q ¦bernahme des neu errichteten G¿terweges 
ĂSchuppertholz Hintausñ in das ºffentliche Gut 
der Gemeinde. 

q Beantragung einer neuerlichen Pr¿fung von 
verkehrsberuhigenden MaÇnahmen entlang der 
Ortsdurchfahrten von Dobersberg bei der Bezirks-
hauptmannschaft zur Verringerung der Belastun-
gen durch den Schwerverkehr. 

q Widmung und Entwidmung von Teilflªchen 
des ºffentlichen Gutes der Gemeinde (ºffent-

licher Verkehr) im Zuge der Errichtung eines was-
serf¿hrenden Weges beim R¿ckhaltebecken in der 
LagerhausstraÇe. 

q Anpassung des Baurechtsvertrages mit der 
Siedlungsgenossenschaft Neunkirchen (SGN) zur 
Errichtung der Wohnhausanlage am Hauptplatz 
durch geringf¿gige Flªchenªnderungen nach der 
Fertigstellung des Teilungsplanes. 

q Vermietung der Rªumlichkeiten der ehemali-
gen Kinderbetreuung im  rztehaus f¿r Wohnzwe-
cke, sofern kein Betreiber f¿r eine Betreuungsein-
richtung gefunden wird, Beauftragung der Firma 
MAPAG Materialpr¿fung GmbH, Gumpoldskirchen 
zum Preis von ú 1.538,06 exkl. MwSt. mit der Er-
stellung eines Bodengutachtens am Areal der 
ehemaligen Brennerei als Vorleistung f¿r einen 
mºglichen Verkauf der Liegenschaft und Ankauf 
von Akustikpaneelen zum Preis von ú 3.110,31 
inkl. MwSt. von der Tischlerei Handl GmbH, 
Dobersberg zur Verbesserung der Akustik in einer 
Volksschulklasse. 

q Vergabe der Planungsarbeiten f¿r die BaumaÇ-
nahmen zur Anpassung des Burgrechtteiches 
an den Stand der Technik zu den bestehenden 
Konditionen an das Planungsb¿ro Ing. Franz Hof-
stªtter, Waidhofen/Thaya. 

q Verlªngerung des Vertrags mit der Firma Lins-
bauer GmbH, Riegersburg zur jªhrlichen ¦berpr¿-
fung der Spielgerªte auf den ºffentlichen Spielplªt-
zen bis 2026. 

q Vertrag mit der Firma BTS Schrefel GmbH, St. 
Pºlten zur Erneuerung der Druckmaschinen im 
Gemeindeamt und der Mittelschule Dobersberg. 

q Ankauf einer mobilen Geschwindigkeitsanzei-
ge zum Preis von ú 2.667,60 von der Firma Sierz-
ega Elektronik GmbH, Thening. 

q Zustimmung zur Nutzung von Gemeindestra-
Çen im Rahmen der Herbstrallye 2021. 

q Vergabe einer Subvention in Hºhe von ú 100,00 
an den Mobilen Hospizverein Waidhofen/Thaya f¿r 
das Jahr 2022. 

q Teilnahme an der Aktion ĂNatur im Gartenñ 
Gemeinde, wobei sich die Gemeinde verpflichtet  
ºffentliche Flªchen k¿nftig ºkologisch zu bewirt-
schaften. 

q Ankauf eines E-Kastenwagens Renault Kan-
goo zum Preis von ú 22.590,83 vom RLH Auto-
haus Waidhofen/Thaya und Ankauf eines ge-
brauchten Pritschenwagens zum Preis von ca. 
ú 10.000,00 als Ersatz f¿r die Bauhoffahrzeuge Cit-
roen Jumpy (Baujahr 1997) und VW Pritsche 
(Baujahr 1996). 
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Bªuerinnenladen 

erhielt Auszeichnung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Bªuerinnenladen in Dobersberg wurde heu-
er erstmals zum Regionalladen des Jahres mit Be-
dienung im Waldviertel ausgezeichnet. Der Preis 
wurde von der Initiative, des Landes N¥, ĂSo 
schmeckt N¥ñ vergeben.  

Im Fr¿hjahr des heurigen Jahres startete ĂSo 
schmeckt N¥ñ einen Aufruf an Konsumentinnen 
und Konsumenten, ihren Lieblingsregionalladen zu 
wªhlen. Die einzelnen Regionallªden bekamen die 
Chance sich vorzustellen und Worte an die Kundin-
nen und Kunden zu richten, warum gerade sie, Re-
gionalladen des Jahres werden sollten. 

Zur groÇen Freude des Vereines, der Lieferanten 
des Bªuerinnenladens und der ganzen Region 
konnten sie Wªhler von sich ¿berzeugen. Um solch 
einen Titel zu gewinnen, braucht es nicht nur eine 
gute Lage und verkªuferisches Geschick, sondern 
auch Visionen und Grundprinzipien, nach denen 
man handelt. Solche finden wir im Bªuerinnenladen 
genug, von Pfandsystemen ¿ber Verarbeitung von 
¿brig gebliebenem Lebensmittel bis hin zur Stªr-
kung der Frau im lªndlichen Raum. 

Der Bªuerinnenladen ist wahrlich ein Mehrwert f¿r 
unsere Gemeinde! 

Kindergarten-

einschreibung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kindergarteneinschreibung findet am Diens-

tag, 18. Jªnner 2022 von 13.00 bis 15.00 Uhr im 

Kindergarten Dobersberg, BurgrechtstraÇe 7 statt. 

Es sind keine Dokumente mitzubringen, lediglich 

die Versicherungsnummer des Kindes. Aufgrund 

der Corona-MaÇnahmen, bitten wir jedoch unbe-

dingt um vorherige Terminvereinbarung unter 

02843/2545, tªglich von 8.00 bis 12.00 Uhr. 

Diverses 
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Verschiedenes 

Heizkostenzuschuss 

2021/22 
 

Die N¥ Landesregierung hat auch heuer wieder 

beschlossen, bed¿rftigen Niederºsterreicherinnen 

und Niederºsterreichern einen einmaligen Heiz-

kostenzuschuss f¿r die Heizperiode 2021/2022 in 

der Hºhe von ú 150,- zu gewªhren. 

Der Heizkostenzuschuss kann am Gemeindeamt 

bis 30. Mªrz 2022 beantragt werden. Wer kann 

den Heizkostenzuschuss erhalten: 

É BezieherInnen einer Mindestpension nach Ä 293 

ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen) 

É BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als arbeitssuchend gemel-

det sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 

den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 

¿bersteigt 

É sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Fa-

milieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz 

nicht ¿bersteigt 

Weitere Ausk¿nfte sind am Gemeindeamt Dobers-

berg unter der Tel.-Nr. 02843/2332 oder unter 

www.dobersberg.gv.at erhªltlich. 

Sponsoring f¿r 

die FF Schuppertholz 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Schuppertholz kaufte 

f¿nf Feuerwehrhelme an und bedankte sich bei der 

Waldviertler Sparkasse Dobersberg sowie bei der 

Raiffeisenkasse Dobersberg-Waldkirchen f¿r die 

Unterst¿tzung. 

Roland Rubick (Sparkasse), Kommandant Stellvertre-
ter Andreas Neuditschko, Kommandant Georg 
Androsch, Prokurist Ernst Zieser (Raiffeisenkasse) 
und B¿rgermeister Martin KºÇner 

Trinkwasseruntersuchung 
 

Alle ºffentlichen Trinkwasserversorgungsanlagen sind gemªÇ den einschlªgigen gesetzlichen Bestimmungen in 
Bezug auf Bauzustand und Trinkwasserqualitªt jªhrlich zu ¿berpr¿fen. 
Die Untersuchungen der Anlagen in Dobersberg und Merkengersch erfolgten durch das Qualitªtslabor Niederºster-
reich in Gm¿nd wobei folgende Ergebnisse (Auszug) ermittelt wurden: 

  Dobersberg 
Merken-

gersch 

Probenentnahme Juli 2021 Nov. 2020 

ph-Wert 6,9 6,6 

Gesamthªrte (ÁdH) 8,7 5,7 

Nitrat 

(mg/l) max. 50,0 
32,0 31,0 

Chlorid 

(mg/l) max. 200,0 
22,0 8,3 

Sulfat 

(mg/l) max. 250,0 
34,0 54,0 

Die Werte f¿r Eisen und Mangan liegen ebenfalls weit 
unter der jeweils zulªssigen Hºchstkonzentration. Die 
vollstªndigen Untersuchungsbefunde liegen im Gemein-
deamt und bei der Gesundheitsbehºrde der Bezirks-
hauptmannschaft Waidhofen/Thaya auf. 

Das untersuchte Trinkwasser erf¿llt daher hinsichtlich 
der untersuchten Kriterien die einschlªgigen gesetzli-
chen Standards. 
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Verschiedenes 

Streupflicht 

auf Gehsteigen 
 

Der nªchste Winter 
steht schon vor der 
T¿r! Wir appellieren 
daher an alle Haus- 
und Grundst¿cksbesit-
zer ihrer Verpflichtung 
zur Rªumung und 
Streuung des Gehstei-
ges bzw. des StraÇen-
randes nachzukom-
men. 

Die Haus- und Grund-
st¿ckseigent¿mer sind 
gesetzlich verpflichtet, 
dem ºffentlichen Ver-

kehr dienende Gehsteige und Gehwege ein-
schlieÇlich der Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen zu sªubern sowie 
bei Schnee und Glatteis zu bestreuen. Diese An-
ordnung gilt auch f¿r Eigent¿mer von nicht verbau-
ten Grundst¿cken. AuÇerdem sind ¿berhªngende 
Schneewechten und Eisbildungen von den stra-
Çenseitigen Dªchern zu entfernen. 

Wir ersuchen dar¿ber hinaus um Beachtung fol-
gender Hinweise: 

Wenn vorbeifahrende Winterdienstfahrzeuge der 
Gemeinde den Gehsteig vor einer privaten Liegen-
schaft aus einsatztechnischen Gr¿nden rªumen 
bzw. streuen bleibt trotzdem die Haftung bei den 
Liegenschaftseigent¿mern. Dadurch wird keines-
falls eine ¦bernahme der Rªum- oder Streuver-
pflichtung durch die Gemeinde begr¿ndet. 

Die Ablagerung des Schnees von Dªchern oder 
Grundst¿cken auf der StraÇe ist nicht zulªssig. 

Ihre Fahrzeuge sollten bei Schneefall nur in Aus-
nahmefªllen auf der StraÇe abgestellt werden. Die 
Schneerªumung wird dadurch immer wieder er-
heblich behindert. 

AbschlieÇend ersuchen wir um Verstªndnis, dass 
grundsªtzlich keine Rªumung oder Streuung durch 
die Gemeinde f¿r Private oder Betriebe erfolgen 
kann.  
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Aktuelles 

Erºffnung 
Schmetterlingslehrpfad 
 

Im Naturpark er-
ºffnete am 23. 
Oktober der 
neue Schmetter-
lingslehrpfad. Die 
Feierlichkeit fand 
bei der neuen 
Skulptur unter-
halb des Wild-

schweingeheges statt. Anwesend waren Vertreter 
von Gemeinde und Land N¥, sowie Vertreter der 
Firmen, die an der Planung und Umsetzung gear-
beitet hatten. Der Lehrpfad ist ab sofort jederzeit 
begehbar (Beginn bei der Kirche). Neben den 
Schautafeln ist auch ein Audioguide verf¿gbar! Wir 
danken allen, die bei der Umsetzung geholfen ha-
ben. Der Naturpark ist nun um eine informative At-
traktion reicher. 

 

 

Neue Leiterin f¿r 
Landjugend Dobersberg 
 

Die Landjugend Dobersberg lud am 29. Oktober 
zur Generalversammlung in Meliós Caf® Restau-
rant. Neben der Besprechung vergangener Veran-
staltungen konnten auch neue Mitglieder im Spren-
gel begr¿Çt werden. 

Bei der Wahl zum Obmann stimmte die Mehrheit 
f¿r Thomas Hagenauer, der nun das zweite Jahr in 
dieser Funktion beginnt. Katrin Schmid wurde erst-
mals zur Leiterin gewªhlt. Die beiden Stellvertreter 
sind Gregor Schmid und Jasmin Hlinka. Neue  

Kassierin ist Carina Pºppl und die beiden Rech-
nungspr¿fer sind Christian Harrer und Nadine Ja-
nu. Ebenfalls neu gewªhlt wurde die Schriftf¿hrerin 
Lena Amberger. 

 

 

 

Schuleinschreibung 

in der Volksschule 
 

Die Schuleinschreibung f¿r 
das Schuljahr 2022/23 in 
der Volksschule Dobers-
berg findet voraussichtlich 
im Jªnner statt. Die genau-
en Termine werden auf der 
Gemeindehomepage be-

kanntgegeben. Es wird auch Terminvorschlªge f¿r 
die Kinder geben. 
Die allgemeine Schulpflicht beginnt mit dem auf die 
Vollendung des 6. Lebensjahres folgenden 1. Sep-
tember. Dies bedeutet, dass auch Kinder, die am 
1. September geboren sind, bereits schulpflichtig 
sind. Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und 
die Sozialversicherungsnummer des Kindes und 
die Staatsb¿rgerschaftsnachweise der Eltern. F¿r 
weitere Informationen steht die Direktion der Volks-
schule gerne zur Verf¿gung: 02843 2201. 

Aktuelle Infos zur Gemeinde 

finden Sie auch laufend 

auf unserer Homepage unter 

www.dobersberg.gv.at 
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B¿rgermeister Martin KºÇner, Stefanie Traxler, Gregor 
Schmid, Jasmin Hlinka, Vanessa Pany, Thomas Hage-
nauer, Katrin Schmid, Stefan Harrer, Lena Amberger, 
Nadine Janu und Christian Harrer 
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Jugendwald 

wªchst weiter 
 

Der erste Jugendwald der Zuversicht ¥sterreichs 
entstand im Herbst 2020 im Naturpark Dobersberg 
und wurde unter Anleitung von VS-Lehrer Otmar 
Strondl am 9. November 2021 erweitert. 

Die Idee: Jedes Volksschulkind aus Dobersberg 
soll einen Baum oder Strauch pflanzen und diesen 
mit seinem Vornamen versehen, um seinen ge-
pflanzten Baum/Strauch spªter auch wiederzufin-
den. Dadurch sollen die Kinder lernen, dass jeder 
etwas zum Klimaschutz beitragen kann und wie 
wichtig jeder einzelne Baum f¿r unsere Erde ist. 
Begonnen wurde mit einer Bienenweide, beste-
hend aus verschiedenen Weiden und Obstbªu-
men. 

Initiiert wurde das Projekt von BhW-Leiterin Berna-
dette Gundacker, Projektpartner sind die Volks- 
und Mittelschule Dobersberg als Naturparkschulen 
sowie der Naturparkverein Dobersberg. 

Um das Projekt 
nachhaltig zu ma-
chen, wurde ver-
einbart, dass jedes 
Jahr die Kinder 
der 1. Klasse 
Volksschule wie-
der ihren Baum/
Strauch pflanzen. 
In der Schule lie-
fen die Vorberei-
tungen seit Schul-
beginn, die Volks-
schulkinder fertig-
ten die Namens-
schilder aus Holz 
im Werkunterricht 
an, die Mittelschul-

kinder bereiteten den Fegeschutz vor und leisteten 
somit einen wichtigen Beitrag. 

Am Pflanztag durften die Kinder im Naturpark ge-
meinsam mit Otmar Strondl und Klassenlehrerin 
Gerlinde Pescher ihren eigenen Baum/Strauch 
pflanzen, unterst¿tzt wurden sie von BhW-Leiterin 
Bernadette Gundacker, Hans-Paul Frºhlich, dem 
Obmannstellvertreter des Naturparkvereins und 

Dir. Anita Frºhlich, die Otmar Strondl f¿r die Orga-
nisation der Aktion herzlich dankte. 

Diese Aktion war ein groÇartiges Erlebnis f¿r die 
Kinder, die ihren Baum sicher ºfters besuchen 
werden. 

In weiterer Folge werden jedes Jahr wieder die 
Kinder der 1. Klasse VS Ăihrenñ Baum pflanzen, so 
wªchst der Jugendwald Jahr f¿r Jahr. 

Aus den Schulen 

Die Kinder der 2. Mittelschule besichtigten bei einem 
Lehrausgang die frisch gepflanzten Strªucher und freu-
ten sich, dass sie mit dem Fegeschutz einen Beitrag 
leisten konnten. 


